
 

 

Einladung 
 

zu Gastveranstaltungen von 

 

Prof. Dr. Ludo Beheydt 
Université Catholique de Louvain-la-Neuve 

 

am 

Mittwoch 5. Oktober, 16.15-18.00 Uhr, KO2-F-172 

und 

Donnerstag 6. Oktober, 14.00-15.45 Uhr, SOD-1-104 
 

Teilen sich Flandern und die Niederlande eine kulturelle Identität? 
 

    
 

Genügt eine gemeinsame Sprache, um von einer geteilten kulturellen Identität zu sprechen und spricht man 

auch von einer solchen bei unterschiedlichen Sprachen? Dies sind entscheidende Fragen, die in mehrsprachigen 

Ländern wie in Belgien oder in der Schweiz sicherlich Debatten auslösen, aber genauso entscheidend ist die 

Frage, ob die Niederlande und Flandern, die zwar ihre Kultursprache teilen, auch ihre kulturelle Identität teilen. 

Neuste Entwicklungen im Niederländischen zeigen eine paradoxe Doppelbewegung von Konvergenz und 

Divergenz und in Flandern ist eine sekundäre Substandardisierung im Gange, die mit dem kulturellen 

Selbstbewusstsein zusammenhängt. In der ersten Sitzung wird diese Sprach- und Kulturdynamik gedeutet. In 

der zweiten Sitzung wird die kulturelle Identität in der niederländischen und flämischen Malerei illustriert mit 

einer Gemäldepräsentation. 

 

Die Gastvorträge finden auf Niederländisch statt. DozentInnen, Studierende und 

weitere Interessierte sind zu diesen Gastvorträgen herzlich eingeladen. 

 
Zürich, 27. September 2011         
        Prof. Dr. Elvira Glaser 
        Dr. Marja Clement 
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